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Bewerbungen 

Sie sind interessiert?

Bewerbungen werden laufend entgegengenom-

men. Vorstellungsgespräche finden in der Regel 

im November für die Bewerber mit Ausbildungs-

beginn 1. August des Folgejahres statt. Bewerben 

Sie sich bitte mit Ihren vollständigen Bewerbungs-

unterlagen, bestehend aus

• Bewerbungsschreiben 

• Lebenslauf 

• Schulabschluss- bzw. Berufsabschluss- 

 zeugnis 

• Gegebenenfalls Beurteilungen/Prakti- 

 kumsbescheinigungen 

Nach Sichtung aller eingegangenen Bewer-

bungen laden wir zu Vorstellungsgesprächen.
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Aufgabengebiete

Die Ausbildung im FEK zielt darauf ab, unseren 

Berufseinsteigern fundierte Kenntnisse über alle  

IT-gestützten Abläufe im Krankenhaus zu ver-

mitteln. Im Rahmen dessen werden in der MIT-

Abteilung Kenntnisse in den folgenden Bereichen 

vermittelt: 

• Netzwerke und Security

• Server- und Clientadministration 

• Administration und Parametrierung von 

Standardsoftware 

• Einfache Programmiertätigkeiten 

• Kommunikation unter Einsatz IT-gestützter 

Verfahren 

• Dokumentation und Schulungen

Zur Erlangung der Kenntnis in betriebswirtschaft-

lichen Abläufen wird der/die Auszubildende auch 

in anderen Abteilungen eingesetzt. Dazu gehö-

ren: 

• Einkauf/Materialverwaltung 

• Apotheke 

• Patientenabrechnung 

• Finanzbuchhaltung/gesundheitsspezifisches 

Rechnungswesen 

• Personalabteilung 

• Controlling/Dokumentations- und Berichts-

wesen 

• Qualitätsmanagement (Kundenbetreuung)

Berufschule

Je nach Absprache kann die theoretische Ausbil-

dung an verschiedenen Berufsschulen stattfin-

den, z. B. Rendsburg, Kiel oder Elmshorn. 

Im 3. Ausbildungsjahr ist von der/dem Auszubil-

denden eine Abschlussarbeit in Abstimmung mit 

dem Ausbildungsbetrieb und der Berufsschule 

anzufertigen. Dazu ist im Betrieb ein unterneh-

mensrelevantes, praktisches Thema umzusetzen 

und parallel eine theoretische, schriftliche Arbeit 

anzufertigen. 

Prüfungen und Abschluss

In der Mitte des 2. Ausbildungsjahres wird in 

der Berufsschule seitens der IHK eine Zwischen-

prüfung durchgeführt, die den aktuellen Aus-

bildungsstand ermittelt. Die Abschlussprüfung 

selber besteht aus drei Prüfungsbereichen, der 

theoretischen, schriftlichen Abschlussarbeit, einer 

Präsentation zur angefertigten Abschlussarbeit 

und einer mündlichen Prüfung.

Vergütung

Ausbildungsvergütung nach dem Tarifvertrag für 

Auszubildende im öffentlichen Dienst (TVDöD-

BBiG)

• Ausbildungsjahr 1 1068,26 €

• Ausbildungsjahr 2 1118,20 €

• Ausbildungsjahr 3 1164,02 €

(Stand 04/2022, Änderungen möglich)

Was ist unter dem Beruf zu verstehen?
Ausbildungsverlauf
Die Ausbildung beginnt jeweils zum 1. August 

des Jahres und dauert drei Jahre. Die theoretische 

Ausbildung erfolgt an einer Berufsschule und fin-

det jeweils an 1 - 2 Tagen in der Woche oder im 

Blockunterricht statt. In der Ausbildung zur Fach-

informatikerin/zum Fachinformatiker werden die 

erforderlichen Qualifikationen aus dem kaufmän-

nischen und dem hardware- und softwaretechni-

schen Bereichen kombiniert. Das wachsende und 

sich stark verändernde Gesundheitswesen hat so 

die Möglichkeit, seinen Nachwuchs passgenau 

auszubilden und zu fördern. 

Unsere Auszubildenden werden neben der reinen 

hardware- und softwaretechnischen Ausbildung 

in der MIT-Abteilung im Rahmen von IT-Projekten 

in allen Bereichen der Medizin und Pflege sowie 

der Verwaltung Einblicke in die verschiedenen 

Arbeitsabläufe der Patientenversorgung und der 

zugehörigen verwaltungstechnischen Geschäfts-

prozesse gewinnen. Sie lernen die medizinischen 

und wirtschaftlichen Zusammenhänge im Ge-

sundheitswesen zu verstehen und können Er-

lerntes aus der Berufsschule anwenden.


